
             

Liebe Väter,

durch die tiefen Verlusterfahrungen, die ihr als Väter 
durch den Tod eures geliebten Kindes erfahren habt, 
lebt ihr in einer veränderten inneren und äußeren 
Welt, die euch täglich neu herausfordert und euch 
unendlich viel Kraft abverlangt. 

All das, was in euren Lebensentwürfen Bestand und 
Wert hatte, ist in Frage gestellt, und ihr müsst euch 
in diesen veränderten Lebens-Zugängen neu 
orientieren und für euch einen Weg - eine Brücke 
zwischen den Welten finden. Eine Brücke zwischen 
Vergangenheit und Zukunft, Trauer und Trost, 
Erinnerung und Hoffnung. 

Ihr musstet die größte Herausforderung eures 
Lebens als Väter annehmen und mit dem Tod eures 
einmaligen Kindes  in euren zerstörten Welten 
vorsichtig einen  Neuanfang wagen, um Zukünftiges 
in der Partnerschaft, der Familie, dem Freundeskreis 
und am Arbeitsplatz zu gestalten. 

Häufig seid ihr als trauernde Väter in und auf eurem 
Weg der Trauer allein und kommt an eure eigenen 
Grenzen und Belastbarkeiten. Ihr spürt, wie die 
eigene Trauer, wenn Mann sich Ihr endlich 
zuwendet, eine tiefe Leere und Einsamkeit erzeugt. 
All die Gefühle, all die Fragen, die Wut, die 
Hilflosigkeiten und all die täglichen 
Herausforderungen! 

"Wie kann ich bloß weiter leben und die eine oder 
andere Brücke zwischen den Abgründen neu 
entwerfen und bauen, damit ein Horizont sichtbar 
wird?“

Um dies im Miteinander zu probieren, lade ich euch 
herzlichst ein, mit anderen trauernden Vätern in 
einen Gedankenaustausch zu kommen, von 
einander zu hören, Kraft zu schöpfen und zu 
versuchen, Brücken zwischen den Welten zu 
entwerfen.

Liebe Väter, in der Hoffnung, dass wir an diesem 
Wochenende hoffnungsvolle und trostreiche 
Begegnungen erfahren, seid Willkommen! 

Herzlichst,

euer Uwe Sanneck

Seminarleitung:

Uwe Sanneck ist

• Trauerbegleiter, Erwachsenenbildner, 
Theater- und Spielpädagoge

• Gründungs- und Leitungsmitglied des 
Instituts für Trauerarbeit (ITA e.V.) in 
Hamburg

• als Referent und Seminarleiter im 
Bereich der Trauer- und 
Sterbebegleitung bundesweit tätig. 

• Seine Arbeitsschwerpunkte sind die 
Väter- und Männertrauer, Ritualarbeit 
und die Geschwistertrauer. 

• Im Rahmen der Bad Segeberger 
Trauerseminare arbeitet er mit den 
trauernden Jugendlichen und leitet eine 
Vätergruppe in Hamburg.

• Gründungsmitglied des Kinder-Hospizes 
Sternenbrücke in Hamburg

• im Bereich der Theater- und 
Spielpädagogik ist er als Fachreferent 
und Ausbildungsdozent sowie in 
Theaterprojekten bundesweit tätig.

• Autor von Fachbeiträgen in 
verschiedenen Publikationen und des 
Buches „Rituale in der Trauer“ (Eller und 
Richter Verlag).

Seminarablauf:

Freitag, 07.04.2006

bis 16:30 Anreise
17:00 Begrüßung und 

Vorstellungsrunde
18:00 Abendessen
19:00- 22:00 Seminararbeit

Samstag, 08.04.2006

07:30- 09:15 Frühstück
09:30 Seminararbeit
12:30 Mittagessen/ Mittagspause
15:00 Seminararbeit
18:00 Abendessen
19:00- 20:30 Seminararbeit
nach 20.30 gemütliches Beieinandersein 

in der Klosterschänke 

Sonntag, 09.04.2006

08:00- 09:15 Frühstück/ Zimmerräumen
09:30 Seminararbeit
12:30 Mittagessen
13:30 Abschluss und Abschied
14:30 Ende des Seminars

Seminarhaus:
Zisterzienserkonvent Langwaden
Gästehaus
41516 Grevenbroich
Tel: 02182-8802-15
Fax: 02182-8802-12

Anreise:
Das Kloster liegt an der L142 zwischen 
Neuss- Norf und Grevenbroich- 
Wevelinghoven



Verbindliche Anmeldung:
Begegnungswochenende

 für trauernde Väter
07.- 09. April 2006

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ:/Ort:

Telefon/Fax:

e-mail:

Name des verstorbenen Kindes:

Geburts-und Sterbetag des Kindes:

Ich bitte um Reservierung

❑ EZ (€ 103,- für Übern. incl. VP u. Mineralwasser 
im Seminarraum von Fr. bis So. sowie 
Nachmittagskaffee/-kuchen am Samstag)

❑ Tagesgast (€ 39,- incl. Verpfl. Von Fr. Bis So. 
wie oben angegeben jedoch ohne 
Frühstück).

Die oben genannten Kosten für Verpflegung sowie 
für evtl. gebuchte  Übernachtungen rechne ich bei 
Anreise direkt mit dem Gästehaus ab.

Die Seminargebühr in Höhe von € 30,- p. Pers.
überweise ich spätestens bis zum 23.03.2006
auf das Konto 801 722 57,
bei Sparkasse Neuss (BLZ 30550000) 
unter dem Stichwort 'Väterseminar'

........................          ..................................................
Datum                                     Unterschrift

Veranstalter:
Initiative Schmetterling Neuss e.V.
Heike Brug
St.-Georg-Str. 2
41468 Neuss
Telefon:02131 - 33936
Fax: 02131- 3693997
e-mail: Brug@Schmetterling-Neuss.de

Weitere Infos: www.schmetterling-neuss.de

Anmeldung
bitte spätestens bis zum 23.03.2006
auf beiliegendem Anmeldebogen 
per Post, Fax oder e-mail an obige Adresse.

Die Kosten für Verpflegung/ Übernachtung 
rechnen Sie bitte direkt bei Anreise mit dem 
Gästehaus des Klosters ab.

Die Seminargebühr in Höhe von € 30,- p. Pers.
zahlen sie bitte ausschließlich per Überweisung bis 
zum 23.03.2006 auf folgendes Konto:

Bankverbindung:
Initiative Schmetterling Neuss e.V.
Stichwort:  'Väterseminar' 
Sparkasse Neuss Kto.: 801 722 57

 BLZ: 305 500 00

Absage:
bitte nur schriftlich (per Post, Fax oder e-mail)
Bei Absage ab 07.03.06 werden von der Initiative 
Schmetterling Stornokosten in Höhe von € 20,- p.P., 
ab 05.04.06 in Höhe von € 30,- berechnet. 
Darüberhinaus gelten für die Stornierung von evtl. 
gebuchten Zimmern im Gästehaus die 
Stornobedingungen des Klosters Langwaden.

Die Initiative Schmetterling Neuss e.V. 
kooperiert mit 

Initiative  
Schmetterling Neuss e.V.

Begegnungswochenende
 für trauernde Väter

07. bis 09. April 2006
im Kloster Langwaden,

Grevenbroich 

Da ist ein Land der Lebenden 
und ein Land der Toten und die Brücke 

zwischen beiden ist die Liebe. 
Das einzig Bleibende, der einzige Sinn! 

(Thornton Wilder)

mailto:Brug@Schmetterling-Neuss.de
http://www.schmetterling-neuss.de/

